
Wagen

unten im Maſchinenraume ſchellt die Klingel

e h anene nee 7 ne re and m n a r Je e e h e e ecceeee

für e vierteljährlich 2,60 deWitte Beſtellung 2,75 durch

die Poſt 8 zweimonatlich 2
ein monatlich 1 ohne Beſtellgeßd
Beſtellungen werden von allen Reſchs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5882 des amtl Zeit Berz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung mit Berkin Leipzig Magdeburg
Auſchluß Nr 176

Halle

v u e u c 53u T c 5 J

gale Zeihung
Zweinnddreiſigſter Jahrgang

un ws

Anzetgen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf ſolche aus mit
15 Pfg berechnet und in der ttion
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölſmal

Sonntags und Montags einmal
ſouß zweimal

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnach richten

Berlin 11 April Der Kaiſer trifft am 14 April zu mehr
tägigem Aufenthalte und Beſuche des Hoftheaters in Wiesbaden
ein Unter anderem wird das Luſtſpiel von Blumenthal und
Kadelburg Jm weißen Rößl aufgeführt werden Am 3 Mai
kommt der Kaiſer nach Altona Gleich nach der Ankunft wird
die Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals ſtattfinden Die
Kaiſerin wird ihren Gemahl begleiten falls ihr Befinden das
ſich in letzter Zeit gebeſſert es irgend zuläßt

Die Königin Victoria hat der deutſchen Kaiſerin der
die Aerzte den Genuß von Bergluſt zur Nachkur angerathen
haben Schloß Abergeldie bei Balmoral in den ſchottiſchen
Hochlanden zur Verfügung geſtellt Wahrſcheinlich wird das
Anerbieten angenommen werden Sollte die Kaiſerin nach
Schottland kommen ſo wird der Kaiſer höchſt wahrſcheinlich
auch kommen ehe der Beſuch zu Ende iſt Jn der That könnte
der Aufenthalt der Kaiſerin in Schottland die jährlichen Beſuche
Kaiſer Wilhelms in Cowes die ſeit ſeinem Telegramm an den
Präſidenten Krüger unterblieben ſind anbahnen helfen

Bei Empfang der Nachricht von dem Siege am Atbara ſandte
der Kaiſer ein Telegramm an den britiſchen Botſchafter in
Berlin in welchem er ſeiner Freude Ausdruck giebt und erſucht
ſeine Glückwünſche an Lord Salisbury und an General Kitchener
zu übermitteln Die londoner Blätter begrüßen das Tele
gramm des Kaiſers als eine freundliche und huldvolle Kund

ebung

Der Kaiſer hat mittels Allerh Kabinetsordre d n efge
burg 7 April beſtimmt daß vom I Seebataillon ſich eine
Abordnung beſtehend aus dem Bataillons Commandeur einem
Hauptmann und einem Lieutenant unter Führung des Jnſpecteurs
der Marine Jnfanterie Oberſt v Höpfner zur Beglückwünſchung
des Großherzogs von Baden anläßlich der Stellung deſſelben
à la suite des I Seebataillons nach Karlsruhe zu begeben hat
Die Abordnung ſoll am 12 April abends in Karlsruhe eintreffen

d wird am 13 April von dem Großherzog empfangen
werden

Der heutige amtliche Bericht über das Befinden des
Königs Otto von Bayern lautet Jn dem Befinden iſt
nach keinerlei Richtung eine Aenderung eingetreten insbeſondere
ſind Schmerzäußerungen nicht wahrzunehmen Die Krankheits
erſcheinungen im Urin beſtehen in ſehr geringem Maße fort
Das Allgemeinbefinden iſt zufriedenſtellend

Fürſt Bismarck machte am Sonnabend ſeine erſte Ausfahrt
ſeit längerer Zeit Er war ſehr friſch und ging ſelbſt zum

Löblich unterworfen

haben ſich nunmehr wie es ſcheint endgiltig die National
liberalen Ohne auch nur den geringſten Kampf zu wagen
erklären ſie ſich bereit ihre bisher beſten und ſicherſten Wahl
kreiſe die in der Pfalz dem Bunde der Landwirthe auszuliefern
Denn der engere Ausſchuß der pfälziſchen nationalliberalen
Partei beſchloß in einer Beſprechung in Mannheim die am
Sonnabend ſtattfand die urſprüngliche Forderung daß die
gemeinſam von den Nationalliberalen und dem Bund der Land
wirthe aufgeſtellten Reichstagskandidaten unbedingt der
nationalliberalen Reichstagsfraktion beitreten
müſſen fallen zu laſſen Der Ausſchuß äußerte nur den
Wunſch daß nur die Aufſtellung nationalgeſinnter
Kandidaten erfolgt Wie grenzenlos beſcheiden iſt die
einſt ſo ſtolze Partei geworden Jhre Kandidaten brauchen
ihrer Partei nicht beizutreten d h mit anderen Worten die
Partei giebt ſich als ſolche ſelbſt auf und überläßt den Bündlern
das Schlachtfeld und man äußert nur ganz beſcheiden einen
Wunſch, den der nationalen Geſinnung, deren man alſo

bei den Bündlern gar nicht ſo ganz ſicher zu ſein ſcheint Hat
ſich wohl eine Partei jemals kläglicher ſelbſt preisgegeben
Statt den Bündlern von vornherein mit Nachdruck entgegen
zutreten ſchmiegten ſich die Nationalliberalen an ſie an er
klärten daß ſie auch Mitglieder geworden ſeien und auch
ſeine Intereſſen vertreten, ſtempelten damit den Bund immer

eigenes Selbſtändigkeitsgefühl vollends Die Folge ihrer Unbeſtandigteit und Unentſchloſſenheit war daß die Bündler mit

ihrer angeborenen Rückſichtsloſigkeit und Brutalität ihnen ein
fach ihre Geſetze vorſchrieben und ſie nach ihrer Pfeife tanzen
ließen Ein altes Wort in einer etwas veränderten Form
paßt auch hier Wer vom Bunde der Landwirthe ißt der
ſtirbt daran

Aehnlich wie in der Pfalz liegen auch die Dinge in Hannover
Wie bereits mitgetheilt hat Herr Hiſche eine Wiederwahl im
Wahlkreiſe Hameln abgelehnt Herr Hiſche motivirt das
damit daß er einer Zerſplitterung der nationalen Stimmen
bei der Reichstagswahl vorbeugen will Er iſt bekanntlich
augenblicklich nationalliberaler Reichstagsabgeordneter für den
Wahlkreis Hameln und gehört auch dem Bunde der Landwirthe
an doch iſt er den Bündlern noch nicht agrariſch genug Jn
einer vertraulichen Beſprechung des Vorſtandes des nationalen
Wahlvereins und des Vorſtandes des Bundes der Landwirthe
für den Reichstagswahlkreis Hameln ſowie einiger Mitglieder
des geſchäftsführenden Ausſchuſſes des Provinzialwahlkomitees
der nationalliberalen Partei der Provinz Hannover iſt jetzt ein
ſtimmig beſchloſſen worden für Sonntag 24 April eine Ver
ſammlung nationaler Wähler nach Hameln zu berufen und
derſelben Herrn Rittergutspächter und Landtagsabgeordneten
Meinecke Dunagu als nationalen Kandidaten in Vorſchlag zu
bringen Beide Herren Hiſche und Meinecke gehören im
Abgeordnetenhauſe der nationalliberalen Fraktion an Herr
Meinecke aber tritt gegen ſeinen Fraktionsgenoſſen als Kan
didat auf und dieſer ſtatt jenen auf ſein parteiwidriges und
höchſt bedenkliches Verfahren aufmerkſam zu machen tritt mit
einer höflichen Verbeugung von der Bildfläche ab Was ſagt
wohl der nationalliberale Parteivorſtand zu ſolchem Vorgehen
zwiſchen Parteigenoſſen Und kann es eine größere Konfuſion
geben als ſie ſich hier in der Partei zeigt Für Herrn
Meinecke und Konſorten bedeutet offenbar die Zugehörigkeit zu
einer Partei gar nichts mehr ſie ſind eben in erſter Linie
Bündler alles andere iſt ihnen abſolut Nebenſache Warum
haben ſich dieſe Lente nicht längſt mit ihrem Herrn und Meiſter
u einer parlamentariſchen Gruppe zuſammengeſchloſſenAngeiiblicklich iſt das nur deshalb noch nicht geſchehen weil

ihnen die Aufgabe zufiel von ihnen heraus die alten
Kartellparteien zu zerſprengen Und dieſer geſchickte Plan
dürfte dem Bunde außerordentlich gut gelingen

Stark ans Komiſche ſtreift es wenn ein nationalliberales
Blatt das Leipz Tagebl zu derſelben Zeit wo die National
liberalen allenthalben vor dem Bündlerthum zurückweichen die
Konſervativen bei denen ja der Bund auch ſeine Spreng
bomben hat zum Widerſtand gegen die Bündler wie folgt
ermahnt

Es mag daher wohl dahin kommen daß in den nächſten
Reichstag ein halbes Dutzend vielleicht auch mehr Abgeordnete
einziehen die lediglich als Bündler gewählt ſind Jſt dies
auch nur ein kleines Häuflein ſo kann es doch einen außer
ordentlichen Einfluß auf die Konſervativen ausüben weil
unter dieſen eine Reihe Abgeordnete ſitzen werden die ſich
aus taktiſchen Gründen diesmal noch unter der konſervativen
Flagge haben wählen laſſen die aber thatſächlich völlig auf
dem Standpunkte des Abg Hahn ſtehen Die Folge dieſes
Einfluſſes wäre eine Sprengung der konſervativen Partei in
eine rein bündleriſche und eine gonvernementale Partei
d h eine Partei die richtig erkennt daß keine Regierung
ganz einſeitig beſtimmte Jntereſſen vertreten darf Mit dem
Einfluſſe der konſervativen Partei muß es aber bei einer
ſolchen Spaltung vorbei ſein Und das muß von jedem
national geſinnten Manne bedauert werden auch wenn er
ganz und gar nicht auf dem Standpunkte der Konſervativen
ſteht Denn wenn es in Deutſchland dahin kommt daß im
Parlamente außer einer großen ihre ſpeziellen konfeſſionellen
Intereſſen wahrnehmenden katholiſchen Partei nur eine extrem
agrariſche Partei und die ſozialiſtiſche Partei als große

Gruppen vorhanden ſind ſo iſt an eine gedeihliche innere
Entwicklung nicht mehr zu denken Es liegt deshalb nicht nurim Intereſſe der konſervativen Partei als ſolcher ſondern im

wohlverſtandenen nationalen Jntereſſe daß die konſervative
Partei ſich endlich darüber klar wird daß ſie ſich den Bund
der Landwirthe nicht über den Kopf wachſen laſſen
darf Sie hat in der gegenwärtigen Wahlbewegung dem
Bunde gegenüber ſchon eine viel zu große Nachgiebig
keit bewieſen und es iſt deshalb höchſte Zeit daß ſie endlich
damit aufhört

Hartnäckiger kann man ſich der Erkenntniß des Balkens im
eigenen Auge nicht verſchließen

Agrariſche Kanalpolitik

Die Entſcheidung der agrariſchen Mehrheit des ſäch
ſiſchen Provinziallandtages gegen den Mittelland
kangl wird noch fortgeſetzt erörtert und natürlich von den
Kanalgegnern auf alle Art und Weiſe zu beſchönigen verſucht
Jetzt wird in der Kreuzztg auch in einer Zuſchrift an die
Kreuzzeitung aus der Provinz Sachſen die ablehnende Haltung
des Provinziallandtages zu rechtfertigen geſucht und es werden
dabei folgende Bedingungen für eine eventuelle Zuſtimmung
aufgeſtellt

Die Landwirthſchaft hat keinen Anlaß grundſätzliche Gegnerin
der Kanalbauten zu ſein wohl aber muß ſie dieſem Verkehrs
mittel wie allen anderen ſolcher Art entgegentreten auf denen
das vaterländiſche Produkt nicht hinreichend geſchützt oder gar
den internationalen Jnteteſſen preisgegeben wird Dies iſt
aber in einem Maße der Fall wie nur diejenigen es in ganzem
Umfange zu überſehen vermögen die die traurigen Folgen
am eigenen Leibe verſpüren Wenn ſchon die königliche
Staatsregierung ſich bereit finden laſſen wollte in eine
Reviſion wohl Abſchaffung Red der Abgabenfreiheit
der Elb und Nheinſchiffahrt einzutreten und bündige
Erklärungen dahin abzugeben daß die heimiſchen land
wirthſchaftlichen Produkte fernerhin beſſer geſchützt werden
und den Rhein Weſer Elbkanal nicht zu einem Mittel
fremdes Getreide und ausländiſche Koble bis tief in das
Herz des Vaterlandes zu vertreiben ausarten zu laſſen ſo
würden die weſentlichſten Bedenken der Landwirthſchaft der
ſächſiſchen Kohleninduſtrie und der kleinen Städte als be
ſeitigt gelten können Wir ſind darauf gefaßt daß dieſer
Gedanke der Rhein und Elb Schiffahrt künftiglich Abgaben
wenn auch nur beſcheidene aufzuerlegen einen Sturm der
Entrüſtung hervorrufen wird Aber er iſt J
durch die Thatſache daß dieſe Abgabenfreiheit die ſchwierige
Lage der Landwirthſchaft in der Hauptſache verſchuldet daß
ſie nur dem Großhandel der Großinduſtrie und den
großen Städten zu Gute kommt daß ferner die beiden
Ströme die zu Gunſten ungehinderter Schiffahrt jährlich
Millionen an Unterhaltungskoſten verſchlingen als natürliche
Waſſerſtraßen denen Abgabenfreiheit gewährt würde füglich
nicht mehr gelten können und endlich daß ein unleugbares
Unrecht darin liegt auch noch fernerhin durch einſeitige Be
vorzugung des Großhandels die ſchwer kämpfende Land
wirthſchaft auf das Empfindlichſte zu ſchädigen

Wir machen alſo unſere Zuſtimmung zu dem auch dann
noch fragwürdigen Kanalban davon abhängig daß durch Ein
lenken in eine recht eigentlich vaterländiſche irthſchafts
politik innerhalb des Spielraums den die Handels und
andere Verträge noch belaſſen dem Erwerbsleben jeder Art
gleichmäßig ſein Recht werde Gauz ebenſo hat ſich der
deutſche Landwirthſchaftsrath entſchieden und daß die Pro
vinz Weſtfalen inſoweit die dortige Landwirthſchaft allein in
Betracht kommt trotz ihrer Zuſtimmung zum Kanalbau ſo
und nicht anders denkt iſt mehrfach erklärt worden

Der Handelsminiſter und die Salzſyndikate

Der Vorſtand des Centralverbandes deutſcher Kaufleute
hatte an den Handelsminiſter Brefeld die Bitte gerichtet die
Salzſyndikate zu verbieten weil die Syndikate und Ringe
zur Erzielung höherer Preiſe für beſtimmte Waaren die kleineren
Gewerbetreibenden und Verbraucher meiſt ſchwer ſchädigten
Der Miniſter hat die Bitte abſchlägig beſchieden in ſeinem

Der Torpedvjäger
Von der ſummenden Schiffswerft bis jenſeits zum niederen

Hügelſaum breitet ſich in der Morgenſonne der blinkende Hafen
aus Glatt wie Glas Vor den Hügeln liegen die ſchwarz
weißen Rümpfe der alten hölzernen Kriegsſchiffe die ehrwürdigen
Zeugen mancher großen Schlacht deren Lärm lange verhallt iſt
auf der See Dort liegen ſie im ſtillen Hafen die Veteranen
deren Kriegslaufbahn vollendet iſt Nun ſind ſie die Pflanz
ſchulen für die Mannſchaft der neuen Marine

Hart an der Werft liegt ein eben vollendetes Kriegsſchiff vor
Anker ein langes niedriges Fahrzeng das Rauch ausſtößt
aus ſeinen drei dicken Schloten und deſſen ganzer kühner Bau
gleichſam von heftiger unwiderſtehlicher Energie ſtrotzt Es iſt
ſchwarz vom Steven bis zum Steuer nur ein ſcharlachrother
Strich zeigt ſich über der Waſſerlinie die Schlote der einzige
Maſt die Kapuzen tragenden Ventilatoren groß und klein die
Boote die an den Jütten hängen alles iſt ſchwarz Auf
dem zitternden Deck ſind Säcke voll glänzender mit der Hand
zerhackter Kohle aufgeſchichtet und Blechbehälter voll Oel
Einige dreißig Mann Heizer Maſchiniſten und Matroſen
rauchen und ſchwatzen und erwarten den Vefehl Auf die
Poſten während das Ziſchen des den Sicherheitsventilen ent
ſtrömenden Dampfes den mannigfachen Lärm der Schiffswerft
übertönt Denn der neue Torpedojäger ſchickt ſich an zu
ſeiner erſten Probefahrt

Zwei Männer rudern um das Schiff herum in einem Kahn
ſie fegen ſeine Waſſerlinie rein vom letzten Theilchen Hafen
ſchaum Ein Befehl und die Männer auf Deck verſchwinden
nach unten der Lieutenant ſteigt auf ſeinen kleinen Kommando
thurm vorn im Vng und ſtellt ſich neben den Kapitän und

Der Torpedo

Aus der Frankf Ztg

jäger bewegt ſich rückwärts dreht ſich langſam und gleitet über
den ruhigen Hafen vorbei an den geſchäftigen Werften
den großen offenen Schuppen dem Gewirr der Maſten Taue
und Schlote und den rothen Backſteinhäuſern der Werftbehörden
und weiter in leichtem glatten Zuge an den dichten Maſſen
alter rother Häuſer vorbei zum Hafenwachtſchiff den runden
Forts hinaus in das grüne Waſſer

Wieder ſchellt die Klingel im Maſchinenraum wo die Nadel
des telegraphiſchen Zeigers auf Voll Dampf voraus zeigt und
eine heftige zitternde Bewegung packt und ſchüttelt das Schiff
wie ein Fieber Eine lange ſchaumbeſäumte Welle kräuſelt ſich
ſchräg weg von den Backen hinten aber ſteigt eine Schaumfon
täne höher als das Achterdeck die niederfällt als fächerförmige
Schaummaſſe undſchnell geht ſie über in eine weiße Wegſpur aus
Schaumperlen Die drei Schlotelaſſen Maſſen von braunem Rauch
entquellen der ſich ſeitwärts als große ſich ballende Wolke dahin
zieht die ihren Schatten wirft auf die gewellte See Die Männer
welche auf Deck hin und her gehen müſſen gegen den Druck der
Luft ankämpfen die das Schiff durchſchneidet während fern an
der verſinkenden Küſte dünne Rauchſäulen ſich in die ſtille Luft
erheben hier und dort Aber noch hat die Prüfung der Ge
ſchwindigkeit nicht begonnen denn die Maſchinen müſſen eine
halbe Stunde arbeiten oder länger bis ſie ihre höchſte Schnellig
keit erreichen

Jetzt wird der ausquellende Rauch von einer rothen Flamme
durchzogen das Hintertheil ſenkt ſich nieder bis die bekappten
ſchwarzen Ventilatoren von denen das ganze Verdeck beſetzt iſt
und auf deren jedem ein heller Reflex liegt bergauf zu laufen
ſcheinen dem Bug zu Der ſtechende Seeſchaum fliegt wie ein
Regen von Kieſelſteinen und die Maſtſpitze zittert wie eine
Peitſche von der furchtbaren Erſchütterung Drunten im Ma
ſchinenraum dort herrſcht ein knatternder hölliſcher Lärm
die Zeigernadeln zittern alle auf den meſſingumrahmten Ziſfer
blättern die Maſchiniſten voll Fett von Kopf bis zu Fuß gießen
Oel und Waſſer auf die Wellenlager bis die Malannen wie wild

laufen und hämmern in undurchdringlichem Dunſt Und unten
im Heizraum in dem die Luft durch wirbelnde Fächer getrieben
wird ſchwitzen die Heizer in einem Sturm von Kohlenſtaub
Mit einer ihnen zur Natur gewordenen wilden Energie ſchaufeln
die ſchmutzigen Männer mit Staubbrillen ohne aufzuhören
Kohlen in die weißglühenden Oefen und ſtoßen und ſchieben die
langen Eiſenſtäbe umher in den unerträglichen Feuern

Die erſte weiße Boje die die abgemeſſene Meile markirt iſt
erreicht die beiden entſprechenden Pfähle an der Küſte blinken
hintereinander auf und in einem Augenblick hat das Schiff ſie
hinter ſich Die zweite Boje iſt paſſirt das zweite Paar Pfähle
taucht auf für einen Moment und Dreißig Punkt vier acht
vier ſagt der Jngenieur der Schiffsbaufirma mit der Arretir
Uhr in der Hand voll Genugthuung Er will ſagen daß der
Torpedojäger mit einem Bruchtheil unter einunddreißig und einem
halben Knoten oder ungefähr fünfundreißig engl Meilen in der
Stunde fährt

Und danach ſchneidet das kleine mächtige Monſtrum der Zer
ſtörung drei Stunden lang durch das Waſſer mit höchſter Ge
ſchwindigkeit bis das zitternde toſende Geſchwirr es in Stücke
ſprengen möchte Die Schlote ſind Säulen von Seeſalz und
beſtändig klingt aus dem Herzen des knatternden Treibwerks ein
Ton wie ein Vorzeichen drohenden Unglücks

Endlich ſchlägt die Stunde Die Verſuchsfahrt iſt geſchehen
die Schlote hören auf Rauch zu ſpeien und das gemarterte und
marternde Fahrzeng befreit vom dämoniſchen Zwang ſchwimmt
plötzlich in geſegnetem Frieden So gleitet der Torpedojäger
heimwärts leicht wie eine Schwalbe und legt an am Quai
während die froſtige Frühjahrsdämmerung herniedergeht und die
Werftarbeiter in Trupps nach Hauſe ziehen

Ausgerüſtet mit dem heimtückiſchen Torpedo bewaffnet mit
ſechs Schnellfenerkanonen und ſchneller als jedes Schiff auf dem
Meer hält der Torpedojäger ſeinen Platz in der Vorhut der
Armeen der See
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Beſcheide hebt er hervor daß die von den Salinenkonventionen
erſtrebte Regelung der Salzerzeugung und Salzpreiſe nur da
durch zu erreichen ſei daß die einzelnen Verbandswerke Salz
lieferungen nur bis g einer beſtimmten Höhe ausführen
darüber hinausgehende Aufträge aber an andere Werke abgeben
In einzelnen übrigens nur ſeltenen Fällen werde hierbei nicht
vermieden werden können daß Salzſorten von an und für ſich

ter Beſchaffenheit die nur im Farbenton und in der Körnungch von den ſonſt bezogenen unterſcheiden nach Orten geliefert

werden wo ſie bis dahin noch nicht eingeführt waren Dies
möge im Kleinhandel zuweilen unbequem ſein könne aber
ohne Gefährdung des Beſtandes der Vereinigungen nicht
Se werden Es heißt dann weiter in dem miniſteriellen

eid

Was ſodann die W über die Höhe des Salz
preiſes anbetrifft ſo geht aus den mir vorgelegten Be
rechnungen hervor daß auch bei dem jetzigen Verkaufspreiſe
der Salinen dem Kleinhandel ein wenn auch beſcheidener
Gewinn beim Wiederverkauf verbleibt Groſſopreiſe bewilligen
die Konventionen erſt bei Abnahme von 10,000 Etr Eine
Unbilligkeit gegen den Kleinhandel vermag ich hierin ebenſo
wenig zu erblicken wie in der Uebereinkunft daß der Ver
kaufspreis einſchließlich der Fracht für große Bezirke der
gleiche iſt unabhängig davon ob die Zufuhr auf der Bahn
oder auf dem Waſſerwege erfolgt

Aus der Reichsdruckerei

Ueber Fälſchungen von Briefumſchlägen welche
durch einen aus der Reichsdruckerei entwendeten ſog
Ueberdruckſtempel ausgeführt ſein ſollen weiß die D Brief
markenztg mitzutheilen daß es ſich ſ Z um die Verwendung
mehrerer ſolcher Stempel zu Fälſchungszwecken gehandelt hat

s wurde in der Lindenberg ſchen Schrift über die Brief
umſchläge des Norddeutſchen Poſtbezirks die 1893 erſchien
nachgewieſen daß ein Theil dieſer überklebten Umſchläge in
neueren Kombinationen Fälſchungen ſein müßten Die Frage
wie ſie ausgeführt worden konnte Lindenberg nicht beantworten
Ob die Reichsdruckerei hierüber Ermittelungen hat anſtellen
laſſen iſt nicht bekannt geworden Jedenfalls aber ſind bald nach
dem Erſcheinen der Broſchüre in Berlin im Privatbeſitze
eine Reihe von Druckſtempeln preußiſcher und norddentſcher
Poſtwerthzeichen aufgefunden worden und zwar insbeſondere
der vielbeſprochene Ueberdruckſtempel ſowie z B der preußiſche
4 Sgr Couvertſtempel der norddeutſche 2 Gr Markenſtempel
der preußiſche 4 Pf Markenſtempel u a m Ein Verzeichniß
der Stempel hoffen wir gelegentlich einmal geben zu können
Es gelang damals dieſe Stempel die wahrſcheinlich aus dem
Nachlaſſe eines Graveurs der Reichsdruckerei herrührten unter

i Hand anzukaufen und dem Reichs Poſtmnſenm zu über
weiſen

Wie das Blatt außerdem ausführt hätte der Fall Grünen
thal in den Kreiſen der Briefmarkenforſcher nicht ſonderlich
überraſcht da man längſt wußte daß irgend etwas in der
Reichsdruckerei nicht ganz in Ordnung ſein müſſe Das
Blatt hebt hervor daß außer dem vielbeſprochenen Ueberdruck
ſtempel auch andere nach der amtlichen Auskunft vernichtete
Stempel in Privatbeſitz gefunden worden ſeien beiſpielsweiſe
der preußiſche VierSilbergroſchenUmſchlagſtempel der nord
deutſche e ken der preußiſche Vier
PfennigMarkenſtempel u a m Die Reichsdruckerei habe von
dieſer Auffindung Kenntniß erhalten habe aber die Ent
hüllungen anſcheinend nicht beachtet ſondern ſich nur darüber
eärgert ohne Maßregeln zu treffen die vielleicht auch deman Grünenthal vorgebeugt hätten Der Verfaſſer fährt

fort
Gewarnt war alſo die Reichsdruckerei Ob und weshalb ſie

dieſe Warnungen unbeachtet gelaſſen entzieht ſich unſerer
Kenntniß Sollte aber wirklich dieſen Warnungen gar keine
Beachtung geſchenkt worden ſein ſo meinen wir daß doch ſür
den gegenwärtigen Skandal denn ein Skandal iſt es
einige Verantwortung diejenigen Perſonen trifft die
ſolche Warnungen nicht beachteten

Wir ſchließen hieran noch eine Zuſchrift die dem B Tgbl
von Herrn Heinrich Suſemihl zugeht und in der dieſer
auf einen weiteren eigenthümlichen Fall in der Reichsdruckerei
aufmerkſam macht Es heißt da

Jm Jahre 1888 erhielt ich den Auftrag für die Heraus
gabe des großen Werkes über die Ausgrabungen in Olympia
die vorhandenen Figuren und Bruchſtücke zu zeichnen Jch

abe nach den Abgüſſen im Dresdener Zwinger Muſeum eine
erie von etwa ſiebzig Zeichnungen geliefert die durch die

Hände des Herrn Profeſſors Treu dort nach Berlin in die
Reichsdruckerei wanderten Sie wurden von der General
direktion der königlichen Muſeen in Berlin bezahlt Jch bat
um Drucke und habe noch einen ſolchen in Beſitz Nach
wenigen Monaten folgte die zweite Serie und gegen Ende
des Septembers es kann auch Oktober oder November ge
weſen ſein worauf es ja nicht genau ankommt wurde der Reſt
abgeliefert Bezahlt wurde die ganze Lieferung Daß ein
Theil wenigſtens gedruckt iſt beweiſt mein Abzug Da erhalte
ich von Herrn Direktor Profeſſor Treu die Nachricht daß
meine ſämmtlichen Zeichnungen über zweihundert
ſpurlos verſchwunden ſind Ich wiederhole daß die
Sachen in größeren monatelangen Zwiſchenräumen abgeſandt
ſind und doch ſind ſie plötzlich alle abſolut verſchwunden
Mit mir iſt ſpäter nicht darüber verhandelt worden was nun
geſchehen ſollte Jch habe auch nie gehört wer ſtatt meiner
die nene Arbeit übernommen hat Faſt zwei Jahre ſpäter
elegentlich eines Beſuches bei Herrn Profeſſor Jacoby erfuhr ich von dieſem daß auch er ſich ſehr gewundert habe

wie es möglich geweſen daß ſämmtliche zweihundert Zeich
nungen verſchwunden ſind Wer hat den Ausfall an Honorar
ger Wie iſt überhaupt ein Zuſammenhang zu endtdecken
Es mußlen doch die Clichés der erſten Serie zum Wenigſten
exiſtiren Ein Tadel an meinen Arbeiten iſt mir nie aus
eſprochen worden und ich war ſehr geknickt daß meine müh
amen Zeichnungen ſo im Nichts untergegangen waren während
ich hoffte darauſhin mir weiterhelfen zu können

Ein berliner Blatt weiß heute zu melden daß infolge des
Falles Grünenthal Verhandlungen zwiſchen dem Reichspoſtamt
bezw der Reichsdruckerei einerſeits und der Reichsbank und der

Reichsſchulden Kommiſſion andererſeits darüber begonnen haben
ob und welche Aenderungen bei der Herſtellung der
Reich sbanknoten angeordnet werden ſollen

Parteinachrichten

Die Zahl der Unterzeichner des Aufrufs zu Gunſten
der bisherigen Handelspolitik iſt nunmehr auf 12,000
geſtiegen und noch immer laufen weitere Zuſtimmungs
erklärungen ein Damit iſt dieſer Gegenaufruf der bekanntlich
von den namhafteſten Vertretern der berliner Jnduſtrie aus

gen und von den liberalen Parteien des Reichs und
andtages mitunterzeichnet worden iſt zu einer bedeutſamen

Kundgebung gegen die Sonderbeſtrebungen der Agrgrier
eworden Dieſe Kundgebung wird auch in den maßgebenden
egierungskreiſen nicht überhört werden dürfen ſo daß der

Coup den die Herren v Schwerin Löwitz und Vopelius mit
ihrem Sammlungsaufruf bezweckten ſchon heute als vollkommen

mißlungen zu betrachten iſt Man wird der berliner Jnduſtrie
die mit klarem Blick die Gefahr erkannte die dem deutſchen
Gewerbeſtande drohte für ihr energiſches Vorgehen nur danken
können Daß die Zuſtimmung zu letzterem nicht auf die
liberalen Parteien und auf einzelne Erwerbskreiſe beſchränkt
geblieben iſt dafür liefern auch die neuerdings eingegangenen
Zuſtimmungserklärungen einen erneuten Beweis

Es iſt dieſer Tage darauf hingewieſen worden mit welcher
Gehäſſigkeit Flugblätter aus dem Hülle ſchen Verlag
chriſtlicher Druckſchriften gegen die Getreidehändler und die
Börſe hetzen Jetzt geht der Voſſ Ztg abermals ein Flug
blatt zu das wie ihr geſchrieben wird in einzelnen Wahl
kreiſen mit landräthlicher Hilfe verbreitet wird Auch dieſe
Hülle ſche Schrift iſt ebenſo gehäſſig wie abgeſchmackt Sie
betreibt den Flottenkampf munter weiter obwohl das Flotten
geſetz längſt angenommen iſt Dabei werden die lächerlichſten
Märchen anufgetiſcht beiſpielsweiſe daß Prinz Heinrich ſich
bei der Jubelfeier der Königin Viktoria in England auf einem

alten Kaſten vorſtellen mußte weil kein anderes Schiff zur
Verfügung war wenn die Vorlage abgelehnt wäre der
Norddentſche Lloyd dieſe größte Handelsmarine der Welt wäre
ruinirt Auch dieſes Flugblatt ergiebt daß die Hülle ſche
Fabrik ſich weder auf den Kampf gegen die Sozialdemokratie
noch auf den für das Chriſtenthum beſchränkt Herr Hülle
ein Paſtor zeichnet unter dem Flugblatt als verantwortlicher
Redactenr Jn der That Herrn Stöcker s Volk hat recht zu
fragen ob dem Paſtor Hülle als Verdienſt angerechnet werden
ſoll was dem Hofprediger Stöcker als Miſſethat angerechnet
wurde Wie hieß es in der Kundgebung des Kaiſers vom
28 Februar 18967 Politiſche Paſtoren ſind ein Unding
Die Herren Paſtoren ſollen ſich um die Seelen ihrer Ge
meinden kümmern die Nächſtenliebe pflegen aber die Politik
aus dem Spiele laſſen dieweil ſie das gar nichts angeht
Gilt dieſes Wort nur für Herrn Stöcker und die chriſtlich
ſozialen Paſtoren die gemaßregelt werden oder auch für den
Paſtor Hülle Man wird berechtigt ſein eine klare Antwort
des Kirchenregiments zu verlangen

Jn Liegnitz wollen ſich die Sozialdemokraten an
den Landtagswahlen betheiligen wenigſtens haben ſie
einen dahin zielenden Beſchluß gefaßt Sie hoffen auch in den
Städten ſo viel Wahlmänner ihrer Partei durchzubringen daß
ſie das Zünglein an der Waage zwiſchen den Konſervativen und
Freiſinnigen bilden können Sie ſetzen dabei voraus daß die
Freiſinnigen ihrerſeits ſo viel Wahlmänner durchbringen um
von der Hilfe der Sozialdemokratie Nutzen ziehen zu können

Der konſervative Neichstagsabgeordnete Hermann von
Schöning auf Lübtow Vertreter des 5 Stettiner Wahl
kreiſes Pyritz iſt geſtorben Er vertrat den Kreis ununter
brochen ſeit 1871

Volkswirthſchaftliches
Der internationalen Zuckerkonferenz werden

vier Anträge betr die Zuckerprämien vorliegen Der Antrag
auf völlige Abſchaffung der direkten und indirekten Ausfuhr
prämien trägt bisher die Unterſchriften Deutſchlands Englands
Belgiens und Hollands

Der Handelsminiſter hat in einem Erlaß den Wunſch
ausgeſprochen daß die Börſenvorſtände vor dem Eintritt der
Liquidation oder des Konkurſes ſolcher Unternehmungen
deren Werthpapiere im Vörſenhandel zugelaſſen ſind ſowie die
Zulaſſungsſtellen der Börſen von der Beendigung des Konkurſes
derartiger Unternehmungen und pom Ergebniß der Schluß
rechnung durch die Gerichte von Amts wegen in Kenntniß
geſetzt werden Auch der Juſtiz miniſter empfiehlt danach
zu handeln

Die ſeitherige Beſtimmung wonach ein Girokunde der
Reichsbank einer nicht am Giroverkehr betheiligten Perſon
die Mitbenutzung ſeines Kontos zur Begleichung auszuzahlender
Poſtanweiſungsbeträge nicht geſtatten durfte iſt auf Grund in
zwiſchen gemachter Erfahrungen im Einvernehmen mit dem
ReichsbanlDirektorium aufgehoben worden Es können daher
von jetzt ab Poſtanweiſungsbeträge für ſolche Perſonen die ein
Girokonto der Reichsbank nicht beſitzen dem Girokonto eines
anderen auf Grund einer beim Poſtamt niederzulegenden Voll
macht überwieſen werden

Verwaltung und Rechtspflege
Die Wiener Abendpoſt veröffentlicht die weſentlichſten

Beſtimmungen der Vereinbarungen die in den vom 28 März
bis 1 April in Petersburg abgehaltenen Konferenzen
der Vertreter Rußlands Deutſchlands und Oeſter
reich Ungarns über die Regelung des Poſtverkehrs
zwiſchen Rußland und den genannten Ländern getroffen ſind
wodurch insbeſondere für die Fahrpoſt und den Zeitungs
verkehr mit Rußland hervorragende Fortſchritte eingeführt
werden

Die Sicherheits Kuppelungen ſollen laut Erlaß des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten vom 4 d M nunmehr an
allen Eiſenbahnwagen die in Zügen für den öffentlichen Ver
kehr Verwendung finden und vorausſichtlich bis 1 April 1900
nicht zur Ausmuſterung kommen angebracht werden Wagen
bei denen mit Rückſicht auf die Bauart des Untergeſtells der
artige Kuppelungen ſich nicht ausführen laſſen ſollen aus
gemuſtert bezw nur in Arbeitszügen verwendet werden

Die im Eiſenbahndirektionsbezirk Köln verſuchsweiſe ein
geführten Automaten zur Abgabe von Seife und Hand
tuch in den Toilettenräumen der Perſonenwagen hat ſich be
währt Miniſter Thielen hat daher die allgemeine Einführung
dieſer auf der Reiſe unentbehrlichen Einrichtung allgemein ge
nehmigt dem Automaten Unternehmer auch geſtattet zum Hinweis
auf die Apparate Schilder an den betr Wagenthüren anbringen
laſſen zu dürfen

Der bekannte frühere nationalliberale Reichstagsabgeordnete
Landgerichtsrath Kulemann in Braunſchweig hat ſich mit
einer Beſchwerde wegen verweigerten Urlaubs an den Braun
ſchweiger Landtag gewandt Als Herr K im Mai v J zum
Beſuche des evangeliſch ſozialen Kongreſſes Urlaub nachſuchte
wurde ihm vom Miniſterium eröffnet daß ihm der Urlanb nur
für dieſes mal aus dem Grunde ertheilt werde weil er ihm
bereits vom Landgerichtspräſidenten in Ausſicht geſtellt ſei daß
ihm aber künftig für politiſche und ſoziale Zwecke Urlaub nicht
werde ertheilt werden Landgerichtsrath K wurde gegen dieſe
Verfügung beim Geſammtminiſterinm vorſtellig dann aber ab
ſchlägig beſchieden Er ſtellt nun beim Landrath den Antrag
auf eine Aufhebung der Verfügung des Miniſteriums hinzuwirken
Jn der Begründung ſeines Antrages theilt K mit daß derJuſtigminiſter ſich ihm gegenüber dahin geänußert habe daß
Beſchäftigung mit politiſchen Angelegenheiten mit der Stellung
eines Richters aus dem Grunde nicht vereinbar ſei weil da
durch die Unbefangenheit und Unparteilichkeit des Richters ent
weder thatſächlich oder wenigſtens nach der Auffaſſung mancher
Perſonen gefährdet werde Hiergegen wendet ſich K mit Recht
und führt aus wenn dieſe Anſicht richtig ſei müſſe man den
Richtern wie allen Beamten jede Veſchäftigung mit Politik über
haupt verbieten was mit den Beſtimmungen der Landes und
Reichsverfaſſung unvereinbar ſei Der Landtag iſt inzwiſchen
vertagt worden und die Sache wird erſt Mitte Mai zur Ver
handlung kommen

Heer und FlotteAus den Betrachtungen über den Wechſel in der Armel

inſpektion heben wir noch eine Auslaſſung der konſervativen
Schleſ Ztg hervor die ſich über die Art der Entlaſſung

des Grafen Blumenthal in folgender bemerkenswerther
Weiſe ausſpricht

Die Kabinetsordre durch welche der Generalfeldmarſchall
Graf Blumenthal des Amtes als Generalinſpecteur der dritten
ArmeeJnſpektion enthoben worden iſt hat allgemein den Ein
druck hervorgerufen daß die Entlaſſung in Ungnaden
erfolgt iſt Dieſen Eindruck rufen nicht nur die Worte der
Kabinetsordre daß die Enthebung des Grafen von ſeinem
Poſten im Jntereſſe der Armee erfolgt ſei hervor ſondern
noch mehr die Bemerkung über die Regelung der finanziellen
Bezüge des Feldmarſchalls deſſen Gehalt für anderweitige
Zwecke zum Nutzen der Armee verwendbar gemacht werden
müſſe vor allem aber das Fehlen jeder Anerkennung
ſeiner hohen militäriſchen Verdienſte und dieſen
Eindruck können auch die Schlußworte der Kabinetsordre in
welcher der Kaiſer den Wunſch ausſpricht der Armee Jhren
gefeierten Namen und Jhre Zugehörigkeit in der bisherigen
Weiſe zu erhalten, nicht verwiſchen Am Schluß einer Auf
zählung dieſer Verdienſte heißt es Seine ruhmreiche Lauf
bahn ſichert ihm den Dank des Vaterlandes und das
treue Gedenken Unzähliger denen er ein Wohlthäter und
Förderer geweſen iſt

Der Nichteinführung des kleinkalibrigen Ge
wehres neigt man wie bereits aus der Bndgetkommiſſion
des Reichstages bekannt geworden iſt neuerdings in maßgebendenKreiſen zu Es ſoll bei dem bisherigen Gewehr Movei 88 ſein

Bewenden behalten daſſelbe jedoch einen verbeſſerten Lade
mechanismus bekommen Die Hamb Nachr theilen darüber
noch folgendes mit

Der bisherige der Aufnahme der Patronen dienende Kaſten
ſoll fortfallen und anſtatt ſeiner ein Ladeſtreifen von Stahl
blech zur Anwendung gelangen auf welchem die Patronen
umſchichtig derart übereinander ſitzen daß ſowohl bisher vor
gekommenen Ladehemmungen durch Einladen zweier Patronen
vorgebeugt iſt wie auch denen infolge des Verſchmutzens des
Patronenkaſtens durch Erde Sand 2c Das Kaliber des Ge
wehres ſoll daſſelbe bleiben da gefechtsmäßige Vergleichs
ſchießen mit dem Modell 88 und dem kleinkalibrigen Gewehr
im allgemeinen dieſelben Reſultate erzielt haben Auch beſitzt
das kleinkalibrige Gewehr keine Vorzüge hinſichtlich der
Empfindlichkeit der Konſtruktion der Waffe Das jetzige Ge
wehr wird ein Treppenviſir ähnlich dem des ſchweizeriſchen
Gewehres jedoch nicht mit 50m ſondern mit 100 m Ab
ſtufungen erhalten Ferner ſoll bei Neuanfertigungen des Ge
wehres der ſich nicht bewährende Laufmantel fortfallen und
der Lauf eine hölzerne Hülle wie die der im Verſuche befind
lichen kleinkalibrigen Gewehre erhalten Auf eine verbeſſerte
Reinigungsmethode des Gewehres wird fortan das größte
Gewicht gelegt da die Gewehre unter der bisherigen erheblich
litten Dieſelbe beſteht darin daß eine ſtählerne Reinigungs
platte die ein mit Filz ausgefüttertes Gewehrlager enthält
zur Reinigung benutzt wird indem man ſie auf den dazu
beſtimmten Tiſch legt und das Gewehr hineinlegt und mittels
einer Hebelvorrichtung befeſtigt Alsdann wird eine beſondere
Kammer in die Hülſe eingeſchraubt und vermittelſt ihrer ein
ſtählerner Wiſchſtock ſicher durch den Lauf geführt Ein Theil
dieſer Verbeſſerungen läßt ſich bereits für das in Händen
befindliche Gewehr anbringen ein Theil jedoch wie z B der
Wegfall des Laufmantels nur bei Erſatz deſſelben Gewiſſe
nicht unbeträchtliche Unkoſten würden auch durch dieſe Ver
beſſerungen entſtehen allein die koſtſpielige Neubeſchaffung des
kleinkalibrigen Gewehres ſcheint durch ſie vermieden Außer
dem iſt die Einführung eines neuen leichteren und kleineren
Seitengewehres mit verbeſſerter Befeſtigung am Laufe in
Ausſicht genommen

Ueber eine politiſche Anſprache bei einer Kontroll
verſammlung berichtet man aus Potsdam Dort hielt bei
einer Kontrollverſammlung der dienſthabende Bezirks Offizier
den Mannſchaften eine Anſprache wobei er ungefähr folgendes
äußerte Es werden jetzt an euch immer größere Anforderungen
geſtellt die Schraube wird immer feſter angezogen die Leiſtungs
fähigkeit eurerſeits eine immer höhere Wir dürfen uns nicht
von anderen Nationen überflügeln laſſen wir müſſen ſtets an
der Spitze marſchiren Jm bürgerlichen Leben denkt an euren
Eid den ihr Sr Majeſtät dem Kaiſer und König geſchworen
bethätigt dies in wenigen Wochen oder Monaten werdet ihr
Gelegenheit dazu haben Gebt bei der Reichstagswahl nur
denjenigen eure Stimmen die treu zu Kaiſer und Reich ſtehen
die ihre Treue durch das ſchöne Werk der Marinevorlage das
gelungen iſt bewieſen haben

S M S Oldenburg iſt am 8 April in Malaga an
gekommen und beabſichtigt am 12 April nach Tanger in See zu
gehen S M S Falke beabſichtigt am 13 April von Sydney
nach Auckland bezw Apia in See zu gehen

Wie in Cuxhaven verlautet geht man an maßgebender
Stelle mit dem Plane um die Jnſel Neuwerk zu be
feſtigen

Schule und Kirche
Auch in dieſem Sommerhalbjahr werden in der berliner

Univerſität Vorleſungen über Nationalökonomie der
Eiſenbahnen insbeſondere Tariſweſen Dienstags und
Freitags ſowie über den Betrieb der Eiſenbahnen Mittwochsund Solmabende von 8 bis 9 Uhr vormittags gehalten
werden

PYrovinzialnachrichten

Weiſzenfels 9 April Kriegertag Der Krieger
bundes Abgeordnetentag wird da wahrſcheinlich die Reichstags
wahlen am 20 Juni ſtattfinden auf den 25 und 26 Juni ver
ſchoben werden

st Köſen 9 April ſEhrungen Selbſtmord Die
Stadt ernannte den aus ſeinem Wirkungskreiſe ſcheidenden Land
rath Freiherrn v Feilitzſch zum Ehrenbürger Freiherr
v Feilitzſch iſt bekanntlich zum Fürſtl Staatsminiſter in Bücke
burg befördert worden Jnfolge zerrütteter Vermögens
verhältniſſe erſchoß ſich der Rittergutsmüller Karl Kieſer zu
Wohlmirſtedt

Freyburg 9 März Eiſenbahnunfall Der amheutigen Abend 9 Uhr 6 Minuten hier abgelaſſene Perſonenzug
ſtieß hinter Balgſtedt Kilometerſtation 9 auf einen bedeckten
Güterwagen den der orkanartige Sturm vom Bahnhof Laucha
entführt und bis hierher getrieben hatte Hierbei wurde letzterer
umgeworfen die Lokomotive nebſt den zwei folgenden Wagen
des voll beſetzten Zuges ſtark beſchädigt Perſonen jedoch nicht
verletzt Der Verkehr wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten
die Paſſagiere dieſes ſowie des 10 Uhr aus Artern eintreffen
den planmäßigen Zuges erreichten ihr Ziel erſt nach mehr
ſtündiger Verſpätung

w Querfurt 9 April Wald brand Vorgeſtern entſtand
in den Kiefernſchonungen auf den Kuhbergen ein Brand Es
vernichtete in kurzer Zeit etwa 5 Morgen der hübſchen jungen
Anpflanzungen Das Feuer wurde bald gelöſcht Brandſtifter
ſind drei 12 15jährige Jungen aus Thaldorf Sie wurden
verhaftet

k Zeitz 12 April Kein Mord Die von hier gemeldete
Ermordung zweier neugeborener Kinder hat ſich erfreulicher
weiſe nicht beſtätigt Die Kinder ſind todt geboren wie die
ärztliche Unterſuchung ergeben hat Es haben ſich das junge
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Mädchen und ihr Bräutigam nur inſofern einer ſtrafbaren
Handlung ſchuldig gemacht daß ſie die Kinderleichen unvermerkt
nach Leipzig überführen wollten wohin die Braut ins Kranken
haus reiſen ſollte Der Bräutigam iſt aus der Haft entlaſſen
worden

K Erfurt 11 April Ein Hochſtaplerpaar hat hier den
Geſchirrhalter Zacher empfindlich geſchädigt Vor etwa einem
halben Jahre miethete ſich im Zacher ſchen Hauſe der Brauer
und Kellner Pohland nebſt Frau ein Er redete den Wirths
leuten vor ſeine Frau habe ein Haus in Elberfeld das dem
nächſt für 24,000 M verkauft würde Daraufhin ſtundeten ihnen
die Wirthsleute den Miethszins in Höhe von 250 M und gaben
Darlehen in gleicher Höhe Am 30 März reiſte Frau Pohland
angeblich nach Elberfeld um das Kapital in Empfang zu nehmen
Pohland fuhr bald darauf nach und ließ ſich von ſeinem Haus
wirth 30 M nach Düſſeldorf nachſenden da der Hausverkaufs
termin verſchoben ſei und er nach Erfurt zurückfahren wolle
Frau Zacher der ſchließlich die Sache verdächtig vorkam fuhr
darauf nach Elberfeld und erfuhr daß ſämmtliche Angaben der

rau Pohland die ſich als eine Artiſtin Seidler entpuppte auf
chwindel beruhten Pohland iſt derſelbe der vor einiger Zeit

in Hochheim bei Erfurt wo er eine Büffetierſtelle inne hatte
auf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft zu Gera Reuß ver
haftet und abgeurtheilt wurde weil er in Gera und Umgegend
Schwindeleien verübt hatte

Eilenburg 9 April Zum Ausſtand der Zimmerer
wird der Magd Ztg noch folgendes geſchrieben Als im
vorigen Jahre den Zimmerern von ihren Meiſtern ein höherer
Lohn bewilligt wurde gaben ſie protokollariſch die Verſichernng
ab daß die Bewilligung auch für dies Jahr Geltung haben
ſollte Trotzdem verlangen ſie für dies Jahr von neuem Lohn
erhöhung auf 36 Pfg für die Stunde Da dieſe Forderung
nicht bewilligt wurde ſo iſt heute von den Zimmerleuten die
Arbeit eingeſtellt worden auch von einigen die nicht dem Streik
verband angehören von andern die Altersrente beziehen
einer von dieſen antwortete dem Meiſter ſeine Ehre verlange es
und ſelbſt von ſolchen die noch nicht einmal den Lehrbrief in
der Hand haben Es wird dieſer Streik dieſes mal noch inſofern
eine beſondere Geſtalt erhalten als Maurer und Zimmermeiſter
ſich durch Unterſchrift verpflichtet haben ſich gegenſeitig zu
unterſtützen ſo daß bei einem Streik der Zimmerleute die
Maurermeiſter ihren Leuten die Arbeit kündigen müſſen und
umgekehrt

Torgan 9 April Von dem früheren Franzis
kaner Kloſter ſteht jetzt nur noch die ſogenannte Alltags
kirche die aber ſchon ſeit ca 100 Jahren nicht mehr gottesdienſt
lichen Zwecken dient Die Militärbehörde hat das Jnnere der
Kirche umbauen und zu Aufbewahrungsräumen der Regiments
kammerbeſtände herrichten laſſen Schon ſeit längerer Zeit
zeigen ſich aber in der Decke und an den Wänden verdächtige
Riſſe auch die Dachſparren und Balken ſind vielfach vom Wurm
zerfreſſen ſo daß nach eingehender Unterſuchung ſeiteus des
Garniſon Bauamtes die Räumung wegen Baufälligkeit an
geordnet iſt Damit verſchwindet wieder ein hiſtoriſches Gebäude
das den Stürmen der Reformation die torgauer Bürger ver
trieben unter Anführung von Leonhardt Köppe die Franziskaner
Mönche gewaltſam aus dieſen Räumen und der Belagerung
von 1813/14 getrotzt hat Die bedeutenden Kammerbeſtände des
72 Regiments werden nach den leerſtehenden Vorrathshäuſern
des Brückenkopfes übergeführt

St Vom Brocken 11 April Wetter Brocken
beſucher Wechſelten auch wiederholt in den letzten Tagen die
Bewölkung und die Stärke des faſt beſtändig ſüdweſtlichen Windes
ſo blieb doch unverändert der ſeit Donnerstag herrſchende milde
Witterungscharakter inſofern wenigſtens als er ſich in dem un
unterbrochenen Abſchmelzen der Schneedecke des Brockens zu
erkennen gab denn die wiederholten Abkühlungen bis auf wenige
Grade über dem Gefrierpunkt wurden nur durch kräftige Regen
güſſe hervorgerufen welche ihrerſeits den Vorgang der Schnee
ſchmelze um ſo nachdrücklicher geſtalteten Am Sonnabend vor
mittag herrſchte bei faſt wolkenloſem Himmel ſonniges warmes
trocknes und klares Wetter das Thermometer ſtieg mittags
bis 100 aber am Nachmittag bezog ſich bei ſtürmiſchem Süd
weſt der Himmel wieder und am Abend ging unter kräftiger
Abkühlung ein ſtarker Regen nieder welcher ſich bei unverändertem
Wind und anhaltendem dichten Nebel geſtern insbeſondere nach
mittags mehrfach wiederholt hat Der Schnee auf der Brocken
kuppe iſt vor allem durch dieſe Regenſchauer in den letzten
vier Tagen derart geſchwunden daß nur noch vereinzelte mehr
oder weniger mächtige Schneeflecken vorhanden von einer zu
ſammenhängenden Schneedecke aber keine Rede mehr iſt nur an
den geſchützten Abhängen liegt Schnee noch zuſammenhängend
und in größerer Mächtigkeit Heute früh haben bei ſchwerem
Weſtſüdweſtſturm Graupelſchauer mehrfach ſogar mit Schnee
flocken vermiſcht die Temperatur faſt bis zum Gefrierpunkt er
niedrigt jedoch iſt eine Rückkehr von dauerndem Froſt und
Schneefall kaum zu erwarten Der Beſuch des Brockens
war trotz der Ungunſt der Witterung geſtern ein recht lebhafter
das Gaſthaus beherbergte in letzter Nacht 20 Fremde

Poſtagenturen innerhalb des Oberpoſtdirektions
bezirks Halle ſind nen eingerichtet und werden am 16 April
eröffnet in Burgwerben in Preſſel in Reinharz in
Tannepöls

An Viehſeuchen Entſchädigungen innerhalb der
Provinz Sachſen wurden laut einer vom Herrn Landes
hauptmann veröffentlichten Nachweiſung für 1896 für rotzkranke
Pferde 7113 für lungenſeuchekrankes Rindvieh 135,507 M
ezahlt Für 1897 ſind zu decken für Pferde 5817 fürdndvieh 143,948 M

Perſonalnachrichten Die Landrichter Jacobſen in Erfurt und
Vollöracht in Naumburg a S ſind zu Landgerichtsräthen die Amtsrichter
Jacobs in Duderſtadt Göcking in Aſchersleben Bätcher in Weißenfels zu
Amtsgerichtsräthen der Staatsanwalt Hennig in Magdeburg zum Staats
anwalts Rath ernannt worden

Eiſenach 11 April Verhängnißvolle Exploſion
Bauarbeiterſtreik Der etwa 26 Jahre alte Brauerei

arbeiter Reinhardt hier hatte den Auftrag erhalten bei einem
Gaſtwirthe eines benachbarten Dorfes eine mit Kohlenſäure ge
füllte Flaſche abzuholen weil ſie nicht funktionirte Er hatte ſie
auf den Bierwagen hinter ſeinem Sitze war aber kaum ein
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Stück gefahren als die Flaſche die jedenfalls zu warm gewordenwar nd einem furchtbaren Knall zerſprang und das Vordertheil

des Wagens ging in Stücke Eine ſtarke eiſerne Stange wurde
dem Fuhrmann in das Genick geſchleudert ſo daß er ſofort todt
war Der Körper zeigte außerdem noch eine Reihe weiterer
gräßlichſter Verſtümmelungen Der Verſtorbene ein zuverläſſiger
braver Arbeiter wollte heute ſeine Verlobung feiern Nach
dem die Kündigungsfriſt vorigen Sonnabend abgelaufen iſt legten
jetzt die Maurer und Zimmerleute die Arbeit nieder

X Pöſzneck 10 April Erſtickt Fatale Wahlparole
Auerhahnija Jn Etzelbach bei Rndolſtadt iſt dasDienſtmädchen é deiße aus Weißbach infolge Einathmens von

Kohlenoxydgas erſtickt Die Verunglückte wollte ſich in einem
Zimmer wärmen in welchem ein Koksofen zum Austrocknen der
Wände aufgeſtellt war und hat dabei das Leben eingebüßt
Bei der letzten Gemeinderathswahl in Saalfeld hatten die
Sozialdemokraten die Parole auf Wahlenthaltung ausgegeben
Auf Grund der neuen Gemeindeordnung für das Herzogthum
Meiningen ſind den ſäumigen Wählern 250 nun Strafmandate
von je 3 M zugeſtellt worden Der Fürſt von Hohenlohe
Oehringen wird in den nächſten Tagen auf ſeinem Schloſſe
Oppurg eintreffen um in den Waldungen der Haide der Auer
hahnjagd obzuiegen Das fürſtliche Jagdrevier erſtreckt ſich von
Triptis bis Probſtzella und iſt reich an dem geſchätzten Feder
wild Bisher ſind jährlich ca 20 Auerhähne erlegt worden
Ein Theil des fürſtlichen Marſtalles 12 Pferde iſt bereits in
Oppurg eingetroffen Das prächtige Oppurger Schloß beherbergt
ſeinen Beſitzer alljährlich nur einmal eben zur Zeit der Auer
hahnbalze ſonſt ſteht es leer

ms Gera 10 April Textilarbeiterverband Die
4 Generalverſammlung des Verbandes der in der Tegxtil
induſtrie beſchäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen Deutſchlands
lehnte den Antrag auf Einführnng der Arbeitsloſenunter
ſtützung durch den Verband ab

Zerbſt 10 April Verkannter Beſitz Das Gut
Maasdorf bei Liebenwerda gehörte kurze Zeit unſerer Stadt
die es hatte übernehmen müſſen um die auf das Gut geliehene
Geldſumme nicht einzubüßen Das Gut iſt dann an ein Kon
ſortium weiter verkauft worden und von dieſem hat es ein Bau
unternehmer Wieland erworben Es ſcheint nun daß mit dem
Gute die Stadt Zerbſt einen Beſitz dahingegeben hat der einen
weit über den Kaufpreis hinausgehenden Werth darſtellt Selbſt
verſtändlich hat man hier das nicht wiſſen können Der jetzige
Beſitzer der Bauunternehmer Wieland ließ Bohrverſuche an
ſtellen die ein vier bis fünf Meter mächtiges aus beſtem weißen
Glasſand beſtehendes Feld erſchloſſen Der Umfang des ab
baufähigen Lagers iſt ſehr bedentend Der Sand iſt weil er
ſich nach den angeſtellten Verſuchen vorzüglich zur Glasfabri
kation eignet ſehr werthvoll Der Beſitzer legt eine Schmal
ſpurbahn nach dem liebenwerdaer Bahnhof an und bereits nach
der Ernte ſoll mit der Eröffnung der Gruben deren Waare
ſelbſt nach dem Auslande ausgeführt werden dürfte begonnen
werden

Göttingen 8 April Der Brand in den Bahn
hofswerkſtätten hat die Tiſchlerei die Wagenreparatur
werkſtatt und die Dreherei in Aſche gelegt Auch das vor der
letzteren liegende die Bureaus enthaltende Gebäude wurde
zerſtört die Akten ſind gerettet Der Brandſchaden wird auf
100,000 M geſchätzt Wodurch das Feuer entſtanden hat bis
zur Stunde nicht feſtgeſtellt werden können Hoffentlich werden
durch den Brand nicht Arbeiter brotlos

Northeim 9 April Ein Opfer der Flammen
wurden im benachbarten Echter Forſt 60 Morgen Kiefernbeſtand
Kinder haben durch Spielen mit Streichhölzern den Brand ver
urſacht Der Schaden iſt enorm

Leipzig 9 April Das Projekt eines Central
bahnhofes ſcheint nunmehr greifbare Formen annehmen zu
ſollen Wie das Leipz Tgbl erſährt haben Oberbürger
meiſter Dr Georgi ſowie Stadtbaurath Hättaſch bereits Ein
blick in die beiden von der Regierung ausgearbeiteten Pläne
genommen

S Leipzig 11 April Jubiläum des Drogniſten
Verbandes Handlungsgehilfen Tag Heute voll
endeten ſich 25 Jahre ſeitdem der Deutſche Droguiſten
Verband hier begründet wurde der in 716 Ortſchaften und
Städten Deutſchlands vertreten iſt Jn der Zeit ſeines Be
ſtehens ſind dem Verband 2607 Mitglieder beigetreten Vertreter
des Verbandes haben mitgearbeitet in den Kommiſſionen der
Reichsregierung zur Abänderung der Verordnung vom 25 März
1872 die faſt alle Heilmittel ſelbſt Süßholz und Himbeerſaft

dem freien Verkehr entzog der Verordnung vom 4 Januar
1875 der Giftgeſetzgebung u ſ und ſie ſollen gehört werden
bei den weiteren einſchlägigen Berathungen die demnächſt im
Neichsgeſundheitsamte ſtattſinden Zur würdigen Begehung des
Tages verſammelten ſich die hieſigen Mitglieder im Kryſtall
palaſt die offizielle Jubiläumsfeier wird vom II bis 14 Jnni
hier ſtattfinden Heute am zweiten Oſterfeiertage wurde
ferner vom Deutſchnationalen Handlungsgehilfen Verbande Sitz
Hamburg einberufen der dritte Deutſche Handlungsgehilfen
Tag im Hotel de Pologne hier abgehalten Mit 326 Ver
tretern des Verbandes wohnten den Verhandlungen die Reichs
tagsabgeordneten Prof Dr Haſſe und Liebermann von Sonnen
berg Handelskammerſekretär Dr Genſel u a bei Jn ausführlichen
Referaten ſprachen ſich Schneider Hamburg für die Herbeiführung

einheitlichen Ladenſchluſſes der kaufmänniſchen Ge
ſchäfte v Pein Altona über die Errichtung kaufmänniſcher
Schiedsge richte und Döring Hamburg für eine Alters und
Jnvaliditätsverſicherung für Kaufleute aus während Schack
Hamburg ſich über den Einfluß der Handlungsgehilfen auf die
Wahlen zu den geſetzgebenden Körperſchaften verbreitete Nach
dem beſtimmte die Verſammlung Kaſſel als nächſtjährigen Ort
des Verbandstages

Leipzig 12 April Verband reiſender Kaufleute
Deutſchlands Der Verband reiſender Kaufleute Deutſch
lands der hier ſeinen Hauptſitz hat hat ſoeben ſeinen dreizehnten
Rechenſchaftsbericht für das Verwaltungsjahr 1897 heraus
gegeben aus dem wir folgendes mittheilen wollen Der Ver
mögensbeſtand weiſt diesmal einen Zuwachs von 190,434 15 M
auf ſo daß der Verband insgeſammt ein Vermögen von 1,164,131 10
Mark beſitzt Aus dem Wittwen und Waiſenfonds der
683,961 31 M beſitzt wurden im Berichtsjahr 143 Wittwen

Halle a
Gr Steinstrasse 87

Tischdecken
Kommoden u Nähtischdecken

allgemeine UnterWaiſen unterſtützt Der
ſtützungsfonds aus welchem Krankenunterſtützung Begräb
efpferſn pung und Nothſtandsunterſtützung gewährt wird

und 8

belief ſi auf 246,299 51 Mark an nterſtützungen
wurden gezahlt 19,226 37 M Seit dem Beſtehen des Verbandes
ſind aus dieſem Fonds 136,129 57 M gezahlt Der Alters
verſorgungsfonds ſlieg auf 147,672 84 der Kriegsreſervefonds
auf 17,449 83 auch der Grundſtücksfonds erfuhr eine Ver
mehrung Die Mitgliederzahl iſt um 520 gewachſen und betr
7995 ſtiftende außerordentliche und ordentliche Mitglieder 7407
Sektionen zählt der Verband in Deutſchland 67

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt O Magdeburg 12 April Die

Woche hat den Werthstand des Artikels nur wenig verändert
Greifbare Rohwaare schliesst zu gleichen Preisen wie in der
Vorwoche und Nachprodukte die eine Zeit lang ver
nachlässigt worden waren Konnten den Rückstand sogar wieder
einholen und sich um 15 Pf pro Cir aufbessern Selbst am
Raffinademarkte gab es vVereinzelte Kurssteigerungen für
lebhafter begehrte Sorten Nur der Terminmarkt schliesst mit
einem Verlust von 5 Pf gegen die Vorwoche nachdem
einige ziemlich lebhafte Preisbewegungen vorangegangen waren
Zunächst behielt der Markt seine zuversichtliche Haltung bei in
die ihn die amerikanischen Käufe die sich voll bestätigten ver
setzt hatten Als jedoch in der zweiten Wochenbälfte die
spanisch amerikanische Kriegsgefahr wieder drohender wurde
begannen die Preise unter Vortritt der Londoner Börse plötzlich
zu weichen wohl verursacht durch die Befürchtung dass der
Krieg die Ausfuhr des europäischen Rübenzuckers nach den
Vereinigten Staaten ganz lahm legen könnte Diese Abschwächung
wurde aber schnell wieder überwunden namentlich als Amerika
fortgesetzt feste Stimmung und Preisgufbesserungen möeldete
Dine sehr günstige Aufnahme fand die Nachricht dass eine Um
frage des Vereins der Rohzuckerfabriken eine Verminderung
des Rübenanbaues von 6 Prozent gegenüber dem Vorjahr
als in Deutschland voraussichtlich bevorstehendt ergeben habe
Da auch die übrigen Länder ausser Russland eher eine Ver
minderung als eine Vermehrung des Anbaues erwarten lassen so
dürfte für Europa ein kleiner Minderanbau wahrscheinlich sein
sollte sich diese Annahme bestätigen so würde das von sehr
wünstigem Einfluss auf die weitere Preisgestaltung des Zuckers
sein

Reichsbank In der am 9 unter Vorsitz des Präsidenten
Dr Koch abgehaltenen Sitzung des Centralausschusses wurde
die bereits gemeldete Erhöhung des Diskonts einstimmig ge
nohmigt Begründet wurde die Erhöhung mit der stetigen Ver
mehrung der Anlagen und den gleichzeitigen Goldentnahmen aus
der Bank sowie mit den hohen Wechselkursen in London und
New York in Verbindung mit der Erhöhung der englischen
Bankrate Die Wochenübersicht der Bank vom 7 lag noch
nicht vor

Germania Hagelversicherungs Gesellschaft aut Gegenseitigkeit in Konkurs In einer kürzlich abgehaltenen Konferenz von
Vertretern des Landwirthschaftlichen und des Justizministeriums wurde
die Möglichkeit einer Milderung oder gänzlichen Beseitigung des neuer
lichen Nachschusses von 1500 Proz durch Inanspruchnahme der
Staatskasse erörtert Die Nothwendigkeit des staatlichen Eingreifens
wurde anerkannt und beschlossen dem Abgeordnetenhause eine ent
sprechende Vorlage zu unterbreiten Wie weit die Staatshilfe sich
erstrecken wird darüber wird noch Beschluss gefasst werden

Es Verlautet der Aufsichtsrath der Berliner Bank werde am
Mittwoch über die Fusion mit einer berliner Bankfirma besechliessen,

Die Hauptversammlung der Breslauer Gesellschatt für
Pisenbahnwagenbau soll auch über Aufnahme einer Obli
gationenanleihe beschliessen

Kupferverbrauch und Produktion in Deutschland
im Jahre 1897 Während noch 1891 nur 24,690 t Kupfer in Deutseh
land erzeugt wurden hatte sich die Gewinnung 1896 auf 28,490 t ge
steigert uud man nimmt an dass sie sich im verflossenen Jahre auf
etwa 30,000 t belaufen wird Eine ungleich särkere Steigerung zeigt
die Einfuhr die sich allein seit 1896 wo 73,125 t Kupfer eingeführt
wurden auf 82,905 t erböhte Die Ausfuhr von Kupfer ist fast dieselbe
wie im Vorjahre geblieben dagegen hat der Verbrauch ganz
bedeutend zugenommen er beträgt für 1897 etwa 96,385 t gegen
1896 85,162 t und hat seit 1892 um über 58 Proz zugenommen wogegen
die Gesammt Kupferproduktion der Erde in dem gleichen Zeitraum nur
eine Zunahme von 26 Proz aufweist Die kolossale Zunahme des
Kupferverbrauchs namentlich in Deutschland ist erst durch die
mächtig aufblühende elektrotechnische Ind ustrie herbeigeführt
Für unsere heimische Industrie sind diese Zahlen insbesondere im
Hinblick auf das grosse Unternehmen der Mansfelder Kupfer
schiefer bauenden Gewerkschaft von Interesse die 1896 eine
Kupferproduktion von ca 18,000 t hatte und für 1897 eine weitere
wesentliche Steigerung dieser Ziffern aufweisen wird Zudem ist dergünstigen Statistik des Artikels entsprechend der Preis erheblich
gestiegen und befindet sich noch fortgesetzt in steigender Richtung

Waaren und Produktenberichte
Halle 12 April Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Sümmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Iangstrob Handdrusch 1,80 2,00 M
Maschinenstroh Roggenstroh 1,50 DMI Weizenstroh
1,30 M in einzelnen Fuhren Roggenstrohb 1,25 Weizen
stroh 1,20 M bei Partien Wiesenhen hiesiges oder Thüringer
boste Sorten 3,25 M minderwerthige Sorten 2,50 bis 3,00 M
Kleehen erster Schnitt beste Sorten 3,25 minderwerthige
Sorten 2,50 bis 3,00 M Torfstreu in 200 Centner
Ladungen frei Bahn hier 1,15 AM in einzelnen Ballen vom
Lager hier 1,50 M

Getreide
New Vork I1 April Telegr Rother Winterweizen

105 Weizen April 101 Mai 88, Juli 80 September S
Mais April 34 Mal 35 Juli Mehl 3,95 Getreide
fracht 3

Ohicago II April Telegr Weizen April 106 Mai 83
Mais April 295

Nordhausen 9 April Weizen 19,25 20,00 Roggen 14,40
17,90 41 Gerste 17,00 18,00 Hafer 16,20 17,00 M

Hamburg 9 April Weizen loco fest holsteinischer loco 197
206 Roggen loco fest mecklenburgischer loco 144 154 russischer
loco fest 115 Hafer fest Gerste fest

Wien 9 April Weizen per Frühjahr 12,56 Gd 12,57 Br do pr
Mai Juni 12,37 Gd 12,88 Br Roggen per Frühjahr 9,02 Gd 9,03
de Mäl Juni G Br Hafer per Frühjahr 7,38 Gd
7 r
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Anerkannt reichhaltigste Auswahl von Neuheiten jeden Genres bei billigst gestellten Preisen

zruno Vrey tag

schwarz

Halle a Leipziger Strasse 100
VPebersichtliche Mustercollectionen nach auswärts franco

glatt
und gemustert

und farbig

anerbanehaho

empfiehlt

Christian Voigt
Schmeerstr 21

Reinicke Andag
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empfehlen ihre große Auswahl ſelbſtgefertigter

Be rſichtigung unſerer Magazine und e ſtüten auch ohne zu kaufen gern geſtattet

von

Gr Klausſtr 40 am Markt
s

7 7
Aeel Spiegel und Polsterwaaren

Permanente Ansſtellung fertiger Zimmereinrichinungen
Ganze Ausſtattungen jowie einzelne Stücke von einfachſter bis eleganteſter Ausführung

zu äußerſt billigen aber feſten Preiſen
Durch unſere großen Tiſchlereien ſind wir in der Lage den weitgehendſten Anſprüchen

genügen zu können

Bei Eröffnung der diesjährigen Rennſaiſon mache ich meine verehrte
Kundſchaft auf meine

Filial Annahmestelle
a Wettauftràäge

im Kiggrren Carl Mahn Halle aS
Gr Steinſtraße 9 Fernſprecher 73

ergebenſt aufmerkſam

Leipziger Sporthaus C Schwennm
Leipzig Markt 6

Schultorniſter Schultaſchen
für Knaben und Mädchen nur
beſte Sattlerarbeit in Wachs
tuch Leder Plüſch Seehund 2e
Sämmtliche Schulbücher in

Zum Sohulantang

e reneſten Auflaggen Schreib
e und Zeichenbücher Schiefertafeln Klapptafeln Rechen e

maſchinen Federkaſten Reißzenge Reißbretter Reiß W
ſchienen ſowie ſämmtliche Schul Schreib u Zeichen
materialien er zu billigſten Preiſen
Albin Hentze s alle a 24 Schmeerſtr 24

O H Her Magdeburg
Speeial Geſchäft für Tapezierer

MarquiſeneinrichtunNeu iſt ar Hebel bleibt d Neu

D R angemeldlet
Schmiedeeiſ Gartenmöbel Stühle

von Mk 2,00 an Verandamöbel
in Bambus und Pfefferrohr 2e
Stühle 3,00 Tiſche 3eiſerne Lauben und Zelte Rafen
mähemaſchinen beſt amerik Fabrik
18,00 Gummiſchlänche Gießkaunen Raſenſprenger Rollh wände Friedhofébänke mit
Namen 4,50 eGustav Kensch Poſtſtr 9110

an Taſchennhren von der einfachſten bis
complicirteſten werden correct unter Garantiehrd ren ausgeführt von

Firma C Mammer
Halle a/S Leipziger Str 42 LeipzigForwrogisohes Block Eis

Jch offerire Quantitäten von 1900 Centner an zu liefern frauco
Jnlaud ver Bahn oder Kahn zu billigſten Sagen Erbitte Auf
träge Daniel Milberg Hamburg

c ne

e e eeee 7 S e Ss ibel Fabrik und Magnzin

Continenta
Seit Jahren allgemein als beſter Radreifen bekannt Jn

Haltbarkeit Elaſticität und Leichtigkeit immer noch unerreicht
Laſſen Sie ſich nicht durch Angebote billigerer Reifen ver
leiten Das Beſte bleibt ſtets das Billigſte

bester Radreifen

5 m
7 re4 e c S e S 7 e

e e g r S Wn 2723 e J J 4r

e

Z ger Str 22
TLehranstalt für Schnittzeichnen

und Kleideranfertigung verbunden mit Atelier Neue Kurse jeden 1 und 15
Beste Ewpfehlungen stehen zur Seited Huse Bürger academ geb Lehrerip Hedwigetr 5 II

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Brennabor
e e Reeder

Gebr Reſchstein

Brandenburg a H
Aelteste und grösste Fahrrad Fabrik

Deutschlands 2250 Arbeiter

Vertreter für Halle a/S
Abin Paul Limon

Marktschloss

Jeder sein eigner Drucker

Zur Selbstanfertigung Kleiner Drucek
sachen als Preislisten Btöketten Preis
schildern Plakaten f Schaufenster so
zum Zeiehnen aller Art Ge genstände aus

Holz Metall Leder Leinand
u 8 empfehle meine
autschuk Typen

in allen Grössen von 83 bis 30 mm zu
villigsten Preisen Als belehrendes Ge
schenk für Kinder eine Druckerei mit
150 Typen für 9 Mark incl Tijpenhalter

Musterblätter gratis
Flfred Pfautseh

6 Meolaistrasse 6 W

20 villiserim

Ausverkauf
Kl Ulrichſtr 184a

7

S LKinderwagendecken

S Posamenten 2z Schleier S2 Spitzen e7 Bäünder 7Schürzen

T SKl Ulrichſtr 18a

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Ge Serlin Nene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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